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PERSÖNLICHE ANGABEN 

o 40% der befragten Kinder und Jugendliche sind 6 – 8 Jahre alt. 

o 30% sind zwischen 9 – 12 Jahre alt. 

o 30% sind zwischen 13 – 20 Jahre alt. 

 

o 65% wohnen seit über 5 Jahren in Groß Borstel 

o 14% seit weniger als 2 Jahren. 

 

o 75% der befragten Kinder und Jugendlichen gehen auf die Carl-Götze-Schule, bzw. sind auf die 

Carl-Götze-Schule gegangen. 

 

MOBILITÄT 

Schulweg: 

o 60% kommen mit dem Fahrrad zur Schule/ Ausbildung / Arbeit 

o 25% gehen zu Fuß zur Schule/ Ausbildung/ Arbeit 

o 40% der befragten Kinder und Jugendlichen geben ihrem Weg zur Schule/ Ausbildung/ Arbeit die 

Schulnote 2 

o 30% geben ihrem Weg die Schulnote 4 oder schlechter 

 

Anmerkungen und Verbesserungsvorschläge: 

 Bessere Radwege 

 Weniger parkende Autos 

 Bessere ÖPNV Anbindung 

 

Busverbindung: 

o 60% sind zufrieden mit der Busverbindung 

o 40% sind unzufrieden mit der Busverbindung 

 

Anmerkungen und Verbesserungsvorschläge: 

 Bessere Verbindung am Abend/ in der Nacht 

 Höhere Taktung 

 Verbindung zum Tarpenbeker Ufer 

 

Sharing Angebote: 

o 92% nutzen keine Sharing Angebote 

o 8% nutzen Sharing Angebote 

 



Gründe warum keine Sharing Angebote genutzt werden: 

 Eigenes Fahrrad 

 Zu jung 

 Zu kompliziert 

 Zu teuer 

 

FREIZEITANGEBOTE 

Jugendclub Groß Borstel: 

o 91% besuchen den Jugendclub gar nicht. Die meisten von ihnen kennen den Jugendclub nicht. 

 

Haus der Jugend am Lattenkamp: 

o 85% besuchen das Haus der Jugend nicht. Die meisten, weil sie das HdJ nicht kennen. 

 

Plätze zum Spielen und Freunde treffen: 

o 60% der befragten Kinder und Jugendlichen sagen, dass es in Groß Borstel zu wenig Plätze zum 

Spielen und Freunde treffen gibt. 

 

Positiv bewertete Plätze, die regelmäßig besucht werden: 

o Eppendorfer Moor 

o Spielplatz Warnkesweg 

o Tarpenbek 

o Fußballplatz SV Groß Borstel 

 

 

Anmerkungen und Verbesserungsvorschläge: 

 Spielgeräte für größere Kinder 

 Mehr Spielplätze 

 Basketballplatz 

 Skatepark 

 

KONFLIKTE 

 Rund 80% geben an, dass es in Groß Borstel keinen Stress mit Erwachsenen oder anderen Alters-

gruppen gibt. 

 Manchmal gibt es Stress wegen Lärm beim Fußballspielen sowie mit anderen Altersgruppen und 

Betrunkenen. 

 

 



ZENTRUM / EINKAUFSSITUATION 

o 12% geben dem Zentrum die Schulnote 1 

o 23% geben die Schulnote 2 

o 28% geben die Schulnote 3 

o 37% geben die Schulnote 4 oder schlechter 

 

Anmerkungen und Verbesserungsvorschläge: 

 Mehr schöne Geschäfte 

 Spielzeugladen 

 Weniger Autos 

 Café 

 

WÜNSCHE IM ALLGEMEINEN 

 Gute Fahrradwege 

 Weniger Autos 

 Mehr Freizeit- und Sportangebote 

 Ein schönes Zentrum 


